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Bezirksliga Gruppe 1

TTG Marbach-Rielingshausen : TSV Asperg II 
Sonntag, 02.04.2023, 09:00 Uhr

TTG Marbach-Rielingshausen siegt deutlich gegen TSV 
Asperg II

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Asperg II hat die TTG Marbach-Rielingshausen am
Sonntag in weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Gruppe 1 gesammelt. Beim TSV
Asperg II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Vormittag aus: Mit 30:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass die TTG Marbach-Rielingshausen mit einem und der TSV Asperg II mit einem Ersatzspieler
antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Auf dem falschen Fuß erwischten Schmandke / Häusser ihre Gegner
Bauer / Bauer beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Grimm / Feldges waren in der Partie
gegen Barth / Dittrich nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen eher
schnellen Punkt für ihr Team holten Mast / Schmandke bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Müller /
Schmidt. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Markus Schmandke nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Genügend spielerische Mittel hatte Gerd Häusser letztlich parat, um
Carina Bauer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenig später
ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Martin Grimm die Partie gegen Pascal Müller noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Andreas Feldges die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Das Einzel
zwischen Volker Mast und Nathan Ruben Schmidt, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete hingegen mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ein hartes
Stück Arbeit hatte danach Oliver Schmandke beim 8:11, 11:8, 11:7, 8:11, 11:9 gegen David Bauer
zu verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Einen Zähler für die Gäste musste
Markus Schmandke danach bei der 1:3-Niederlage gegen Carina Bauer in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Völlig ungefährdet war der Sieg von Gerd
Häusser gegen Bastian Barth nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 6:11, 11:8 nicht
verloren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:13
(Häusser) und 10:13 (Barth). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:2.

Durch diesen Sieg hat die TTG Marbach-Rielingshausen nun ein Punkteverhältnis von 26:6 auf dem
Konto, während der TSV Asperg II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 18:16 als
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bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die SpVgg Besigheim (TTG Marbach-Rielingshausen) bzw. gegen den TV
Aldingen (TSV Asperg II).

 Statistik:
 TTG Marbach-Rielingshausen

Doppel: Schmandke / Häusser 1:0, Grimm / Feldges 1:0, Mast / Schmandke 1:0 
Einzel: M. Schmandke 1:1, G. Häusser 2:0, M. Grimm 1:0, A. Feldges 1:0, V. Mast 0:1, O.
Schmandke 1:0 

 TSV Asperg II
Doppel: Barth / Dittrich 0:1, Bauer / Bauer 0:1, Müller / Schmidt 0:1 
Einzel: C. Bauer 1:1, B. Barth 0:2, L. Dittrich 0:1, P. Müller 0:1, D. Bauer 0:1, N. Schmidt 1:0


